Universitat Stuttgart

In multimedialer Mitmachausstellung die Lichtge-
schwindigkeit messen
Ausstellung: 100 Jahre Allgemeine Relativitatstheorie

im Haus der Wirtschaft

Der Raum kann verzerrt, die Zeit gestaucht oder gedehnt werden. Vor
100 Jahren hat Albert Einstein mit seiner Allgemeinen
Relativitatstheorie (ART) eine ganz neue Sicht auf die Welt eroffnet.
lhrer bis heute anhaltenden Bedeutung und Faszination folgt eine
multimediale Mitmachausstellung vom 30. Mai bis 11. Juni im Haus der
Wirtschaft in Stuttgart. Die Exposition bringt die mobile Jubildumsaus-
stellung ,Einstein inside” der Universitat Tibingen mit dem Physik-

labor ,Spiel der Krafte” der Universitat Stuttgart zusammen.

Vorab-Termin fiir Medien

Multimedia-Ausstellung und Experimente machen Physik nachvoll-

ziehbar

Wer die Raume im Haus der Wirtschaft aufmerksam besucht, wird
verstehen, wieso die Gravitation Wellen schlagt oder Schwarze Locher
nicht einmal Licht entkommen lassen. Die mobile Ausstellung , Einstein
inside” der Universitat Tlbingen fihrt mit Multimedia-Stationen,
Visualisierungen und Animationen anschaulich und unterhaltsam in die
Theorie von Albert Einstein ein.

Experimente aus dem ,Spiel der Krafte” der Universitat Stuttgart

erweitern das Angebot. Teilnehmende kénnen etwa das Plancksche
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Universitat Stuttgart

Wirkungsquantum bestimmen oder die Lichtgeschwindigkeit messen.
Spielerisch kdnnen sie die wundersamen Eigenschaften des Lichts er-
grinden und neueste Erkenntnisse aus den Stuttgarter Quantenphysik-
Laboren bestaunen. Physik wird ganz einfach nachvollziehbar.

Einen Sternenflug mit relativistischer Geschwindigkeit und die Effekte in

der Ndhe von Schwarzen Lochern steuert das Visualisierungsinstitut der

Universitat Stuttgart (VISUS) bei — in einer faszinierenden Darstellung.

Fotos: Marijan Murat (links), Sebastian Schikora (rechts)

Bedeutung fiir die Wissenschaft von heute

Die Allgemeine Relativitatstheorie ist kein blo3es Gedankenkonstrukt in
den Kopfen kluger Menschen. Die kirzlich entdeckten Gravitations-
wellen sind ein direkter Beleg fiir die Theorien. Ein Jahrhundert nach
Albert Einsteins Entdeckung haben sich die technischen Mdglichkeiten
von Messverfahren enorm erweitert, leistungsfahige Computer sind
verfliigbar. So koénnen Forschende Simulationen auf Grundlage der
Allgemeinen Relativitatstheorie berechnen sowie Messungen vor-

nehmen, von denen Einstein kaum héatte traumen konnen.

BEGLEITPROGRAMM

Genie, Grundlagenforschung und das gute Geld: Hatte Einstein heute
eine Chance? (Talkrunde am 6. Juni ab 19Uhr)

In der zweiten Woche geht SWR-Moderator Ingolf Baur mit Gravita-
tionswellenforscher Prof. Karsten Danzmann (Direktor am Max-Planck-
Institut flr Gravitationsphysik, Direktor des Instituts flur Gravitations-
physik an der Leibniz Universitdt Hannover), Quantenphysiker Prof.

Tommaso Calarco (Institut flir komplexe Quantensysteme an der
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http://www.visus.uni-stuttgart.de/
http://www.visus.uni-stuttgart.de/
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Universitat Ulm, Vorstand des Zentrums fiir Integrierte Quantenwissen-
schaft und -technologie Stuttgart und Ulm 1Q5") und weiteren Gésten
der Frage auf den Grund: Genie, Grundlagenforschung und das gute
Geld: Hatte Einstein heute eine Chance? Die Gaste diskutieren uber
hundert Jahre Allgemeine Relativitatstheorie, die Astronomie mit Gravi-
tationswellen und die Frage, was wir uns unsere Neugier kosten lassen
sollten.

Der Vortrag ist 6ffentlich. Anmeldungen kénnen bis zum 29.05. tber die
Homepage (einstein-inside.physik.uni-stuttgart.de) erfolgen. Vertrete-
rinnen und Vertreter von Medien werden um eine Anmeldung an
hkom @uni-stuttgart.de gebeten (auch kurzfristig maoglich), damit aus-

reichend Platze reserviert werden konnen.

Eroffnungsvortrag

Prof. Christoph Wetterich halt anlasslich der Ausstellungs-Er6ffnung am
30. Mai um 19 Uhr im Haus der Wirtschaft den Vortrag ,Raum, Zeit,
Universum - das Réatsel des Beginns” im Rahmen der Reihe ,,Physik die
Wissen schafft”.

Dieser 6ffentliche Termin ist bereits ausgebucht.

Weiteres Begleitprogramm zur Ausstellung

Ein breites Begleitprogramm ergéanzt die Exponate und Experimente:

o Vortrage fiir die interessierte Offentlichkeit und Schulklassen
. Lehrerfortbildungen

. Fihrungen durch die Ausstellung

. Experimentiershows

Einige Angebote erfordern eine Anmeldung. Da nur begrenzte
Teilnahmeplatze zur Verfligung stehen, empfiehlt sich eine rasche

Anmeldung unter einstein-inside.physik.uni-stuttgart.de.

Weitere Informationen:
Homepage der Ausstellung: einstein-inside.physik.uni-stuttgart.de

Karin Otter, Universitat Stuttgart, 5. Physikalisches Institut, Telefon: 0711
685-64846, E-Mail: k.otter @ physik.uni-stuttgart.de

Seite 3

Presseeinladung



	In multimedialer Mitmachausstellung die Lichtgeschwindigkeit messen Ausstellung: 100 Jahre Allgemeine Relativitätstheorie im Haus der Wirtschaft

